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getümmel. Seinen Kopf ließ die Königin ber Sage nach ^
in einen blutgefüllten Schlauch stecken mit den Worten: „Trinke
Dich fatt, Barbar!"

6. Sein Sohn Kambyses war ein grausamer, trunksüch¬
tiger Fürst. Er eroberte Aegypten, aber sein Zug gegen Aethiopien
scheiterte, und ein Heer wurde auf dem Marsche gegen ^ die Oase
des Jupiter Ammon im Wüstensande begraben. Bei seiner Rück¬
kehr nach Memphis war hellet Jubel daselbst über einen neuen
Apis. Der mißtrauische Tyrann al er meinte, man wolle ihn ver¬
spotten. Den Apis stach er nieder, die Priester ließ er peitschen
und zwischen das Volk mit dem Schwerte hauen. Den König
Pfammenit ließ er nach einem Aufstandsversuche an Stierblut
sich zu Tode trinken. Viele vornehme Jünglinge hatte er hinrichten,
die Jungfrauen in die Sklaverei verkaufen laffen. Da kam aus
Persien die Nachricht, dass sein Bruder Smerdis — den er aber
aus Mistrauen heimlich hatte hinrichten lassen — sich empört habe.
Rasch brach ber König aus, um den Betrüger zu züchtigen. Aber
auf dem Heimzuge verletzte er sich am Schwerte und starb an der
Wunde. Der falsche Smerdis aber, ein medischer Magier, wurde
nach 7 Monaten von 7 edlen Persern an seinen abgeschnittenen
Ohren als Betrüger erkannt unb ejetöbtet. Die Sieben kamen nun
überein, dass derjenige von ihnen König werden solle, dessen Pferd
auf einem Frühritte zuerst der Sonne entgegen wiehern würde.
Durch die List seines Stallmeisters wurde Darius Hystaspis König.

Fragen: Welches waren die Bestandtheile des Perserreiches? —
Was erzählt die Bibel von Cyrus? — Was waren Orakelsprüche, nnd
welche Form hatten sie merstens? — Was lockte den Kambyses nach

3000v. Chr. Menes baut Memphis.
2000 „ „ Abraham. Die Hyksos. Pelasger und Hellenen in Griechenland.
15( 0 „ „ Sesostris. — Moses. — Die Einwanderer in Griechenland.
1100-^-1000 Hiram in Tyrus. — David und Salomo. —Kodrus. Homer.

5. Griechenland.

1. Das Land. Es ist die südöstliche Halbinsel Europa's.
Mit Asien, der Wiege des Menschengeschlechts, hängt es durch eine
Jnselbrücke zusammen. Es ist fast ganz vom Meer umspült und
von Inseln umlagert. Die Küste zeigt viele Buchten, das Innere
viele Bergketten und reichbewässerte Thäler. Die Mannigfaltigkeit


